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Symposium  
Bauen für alle – Barrierefrei  

Digitaler Leitfaden Barrierefreies Bauen
Die Bundesregierung verpflichtet sich bereits seit 2002 mit 
dem Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) zu barriere-
freiem Bauen. Mit der Novellierung des BGG im Juli 2016 
ist Barrierefreiheit bei allen Baumaßnahmen bei Gebäuden 
im Eigentum des Bundes nach den anerkannten Regeln der 
Technik herzustellen.

Mit dem im Juni 2014 erlassenen Leitfaden Barrierefreies 
Bauen erhält die Bauverwaltung des Bundes Hinweise 
zum inklusiven Bauen, eine Handlungsanleitung und ein 
Nachschlagewerk zur Umsetzung von Barrierefreiheit bei 
Bundesbauten. Der Leitfaden richtet sich darüber hinaus 
an Bauherren, Architekten und Planer, und Interessierte 
anderer öffentlicher Gebäude und Arbeitsstätten.

Der Leitfaden Barrierefreies Bauen wird in diesem Jahr und 
in 2017 in der vierten Auflage in deutscher und in der zwei-
ten Auflage in englischer Fassung erscheinen und zudem in 
digitalisierter Form online veröffentlicht. 

Zur Veranstaltung
Das Symposium richtet sich an Architekten, Planer, Bau-
herren und Nutzer. Vorgestellt werden aktuelle Rahmenbe-
dingungen, Erkenntnisse und Erfahrungen, die im Plenum 
diskutiert werden.



Information

Termin
Dienstag, 17. Januar 2017, 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsort
Begleitend zur Messe »Bau 2017«: Internationales Congress 
Center München (ICM), Messegelände, Saal 05

Veranstalter
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau  
und Reaktorsicherheit (BMUB)  
Stresemannstraße 128–130, D-10117 Berlin

Kongressorganisation/Registrierung
EUROKONGRESS GmbH
Schleissheimer Straße 2, D-80333 München
Tel. +49 (0)89 210 98 6-0 
bau2017@eurokongress.de

Teilnahme
Eine Anmeldung ist erforderlich. Es wird keine Teilnahmege-
bühr erhoben, Berücksichtigung nach Eingang der Anmeldung. 
Angemeldete Teilnehmer des Symposiums erhalten ein 
kostenfreies Tagesticket für die BAU 2017. 

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Ihre verbindliche Anmeldung er-
bitten wir bis zum 8. Januar 2017. Eine schriftliche Bestätigung 
Ihrer Anmeldung folgt per E-Mail. Je nach Verfügbarkeit ist 
eine Anmeldung nur noch am 17. Januar 2017 vor Ort an der 
Registrierung im Foyer des ICM vor Saal 04/05 möglich.

Benötigte Unterstützung (z. B. Gebärdendolmetscher,  
technische Kommunikationshilfen):

Rollstuhlnutzer	  ja     		 nein    

 Bildnachweise 
Leitfaden Barrierefreies Bauen, BBSR/TU Dresden

bau2017@eurokongress.de


Die Anmeldung für das Symposium erfolgt grundsätzlich per 
Online-Registrierung über: www.bmub-kongress-bau.de

Fax-Anmeldung:* +49 (0)30 18 401-2769
Anmeldung per E-Mail:* referat-2-6@bbr.bund.de 
 
Name

Vorname

Institution 

Straße, Nr.  

PLZ 

Ort

Tel. 

E-Mail  

Ort/ Datum 

Unterschrift 

Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass die EUROKONGRESS 
GmbH die hier erfassten personenbezogenen Daten zur Durchführung 
dieser und zukünftiger Veranstaltungen des BMUB zur BAU Messe 
speichert und verarbeitet. Eine Weitergabe an unbeteiligte Dritte erfolgt 
nicht. Bitte stimmen Sie hier der Datenschutzregelung zu: 

* Ja, ich stimme zu      

Das Symposium findet mit freundlicher Unterstützung der 
Messe München statt.

referat-2-6@bbr.bund.de
http://www.bmub-kongress-bau.de/de/


08:30 Registrierung

Einführung

09:30 Beginn und Begrüßung durch Moderatorin 
Petra Alten, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit, Referat BI5, Berlin

09:35 Begrüßung und Einführung in das Thema
Ministerialdirektorin Monika Thomas, 
Abteilungsleiterin Bauwesen, Bauwirtschaft 
und Bundesbauten, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit, Berlin

09:45 Grußwort 
15 Jahre Barrierefreies Bauen im BBSR
Direktor Prof. Harald Herrmann, Leitung  
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung, Bonn

09:55 Novelle des Behindertengleichstellungsgesetzes 
des Bundes (BGG)  
Fortschreibung BGG – Standards für die Zukunft setzen 
Ass. jur. Klemens Kruse, Bundesfachstelle Barriere
freiheit, Referent und stellvertretender Leiter, Berlin

Inklusiv Planen – Perspektiven 

10:15 Perspektive – Visuelle Wahrnehmung 
Barrierefreiheit im Bestand. 
Sind Sie sicher? – Zur Praxis visueller Kontrast
bestimmungen
Erika Mühlthaler, Dipl.-Ing. Architektin, 
Sachverständige für Barrierefreiheit, München

10:35 Perspektive – Auditive Wahrnehmung 
Raumakustik im Sinne von Design for all und bauliche 
Maßnahmen für schwerhörige und gehörlose Menschen 
Dr.-Ing. Hannes Seidler, Referatsleiter im Fachreferat 
Barrierefrei im DSB (Deutscher Schwerhörigenbund e. V.), 
Dresden

10:55 Perspektive – Kognitive Wahrnehmung
Bildsprache und Orientierungssysteme für Menschen 
mit kognitiver Beeinträchtigung 
Stephan Kurzenberger, Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung in Stadt und Kreis 
Ludwigsburg e. V., Wohnstätten der Lebenshilfe 
Ludwigsburg gemeinnützige GmbH, Ludwigsburg

Programm
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11:15 Perspektive – Baukultur
Umsetzung in der Praxis: Barrierefreie Baukultur
Ralph Hengst, Dipl.-Ing. Architekt BDA, 
Energieberater AKS Dresden, Dresden

11:35 Mittagspause

12:15 Digitaler Leitfaden Barrierefreies Bauen – 
Hinweise zum inklusiven Planen
Prof. Dipl.-Ing. Irene Lohaus, Technische Universität 
Dresden

12:35 Perspektive – Motorik, Kondition und 
Anthropometrie 
Der kurze Weg zum Glück
Ursula Fuss, Dipl.-Ing. Freie Architektin BDA, 
u. a. Beraterin, Gutachterin und Preisrichterin 
im Bereich barrierefreies Bauen, Frankfurt/M.

Podiumsdiskussion

Moderation der Podiumsdiskussion 
Prof. Dipl.-Ing. Irene Lohaus, Technische Universität 
Dresden

12:55 Inklusiv Planen – Wie gelingt die Umsetzung 
der Barrierefreiheit?
Ass. jur. Klemens Kruse, Bundesfachstelle Barrierefreiheit, 
Berlin; Stephan Kurzenberger, Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung in Stadt und Kreis Ludwigsburg 
e.V., Ludwigsburg; Dr.-Ing. Hannes Seidler, Referatsleiter 
im Fachreferat Barrierefrei im DSB (Deutscher Schwerhö-
rigenbund e.V.); Erika Mühlthaler, Dipl.-Ing. Architektin, 
Sachverständige für Barrierefreiheit, München; Ing.arch. 
Šárka Voříšková, Technische Universität Dresden; 
Ralph Hengst, Dipl.-Ing. Architekt BDA, Dresden; 
Ursula Fuss, Dipl.-Ing. Freie Architektin BDA, Gutachte-
rin und Preisrichterin im Bereich barrierefreies Bauen, 
Frankfurt

Abschluss

13:45 Zusammenfassung und Ausblick 
Prof. Dipl.-Ing. Irene Lohaus, Technische Universität 
Dresden

13:55 Ende der Veranstaltung 
Ausgabe der Tagestickets für die BAU 2017

Programmänderungen vorbehalten
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